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Gnäbige grau?"
Geben Sie ftdj ben Sjertn genau an, ber

bort an bem ïifctj fifct, gräulein £ofc!" fie
gab mit bem älugenglas ungeniert bie 9üdj=
tung an, in ber Sorioal fafj. Grfennen
Sie ibn roieber?"

gräulein 2otj roanbte bas Sulbergefidjt
î»em Stacfjbartifdj 3u. Sffs fte Sorioal erblidte,
ftieg ein Rot in ibre SBangen. Gin fu^es
Slufbli^en tarn in ttjre Slugen. Unb itjre
Stimme sitterte ein roenig, als fie antroortete:

Sas ift bodj ber 33aron §arbenfels, ben
roir im £>erbft in Soft trafen?"

Seijen Sie! 3dj babe itjn fofort ertannt!"
grau non 9Jîaarfatj nicfte Sorioal tjeftig

3U. Sie bemerfte nidjt, bafj auefj ifjre Gefett=
fdjafterin oerftobfen fjinüberblinäelte

Su, Sorioal " fagte ber Rittmeiftet.
oon Umbadj feife, fief» maf oorfidjtig nadj
finfs. Sort fifct ein fdjroar3es Ungetüm, bas
fortroäbrenb 3U uns fjetübernidt. Ser Rtdj=
tung ifjrer SBItcfe nadj meint fie bidj. Äennft
bu bie Same?"

Sorioaf bliefte auf, fab gerabesroegs in
bas freunblidjc Riden ber grau non 2Jtaar=

fatj hinein unb rourbe oon ber Gefefffdjafterin
liebeooff angebtinjelt.

Rein!" fagte er. 3Jîtr unbefannt!"
Sie 3ungere nicft jeü,t audj!" fadjte ber

Rittmeiftet.

Unftnn, bas gilt jebenfaffs irgenb jemanb
am Rebentifäj. 3dj roenigftens ."

Sie beiben 23raftfianer rourben aufmerf*
fam.

Sie Samen am Sifdj bort fdjeinen " 6e=

gann ber Softor.
Sa fam ber Äeflner:

grau 93aronin oon ajîaarfotj faffen ben
£jertn 23aton bitten, für einen Slugenblid an
ben lifdj ber gnäbigen grau 3U fommen."

grau non 3Jîaarfafe,?" fragte Sorioaf be=

troffen.
Sie Same in Sdjroar3 bort an bem

Xifdj!" Ser Äeflner gab mit ben 3fugen bie
Ridjtung an.

316er bas ift eine Sßerroedjsfung. 3$
fenne bte Same nidjt!" fagte Sorioal.

Geb lieber fjin!" fagte ber Rittmeiftet
leife. Sonft fommt fie nodj Jjterher!"

Unb enblidj erbob fidj f>err oon 31rm=

btüfter, mit einem fefjr ungfüdtidjen Gefidjt
freifidj, unb begab ficb an ben ïtfdj bet bei=
ben Samen.

Set Rittmeiftet unb bte beiben 58rafi=
fianet faljen, bafj fidj Sorioal ben Samen
oorftetlte. Sie fafjen, roie gtau oon SJÎaatfat;
bie $anb, bie fie 3um Äuffe bingefjalten fjatte,
empört 3utüo?äog, als Sotioal feinen Ramen
nannte. Sie ladjte tjötjnifcfj. 3tjt Gefidjt
roütbe blautot oot Slerget. Sie roeidje gülte
ifjres Äörpers, bie übet bem ïifdjranb ftdjt*

bat mar, geriet in tjeftig roogenbe 93eroegung.
Sie fdjien Sorioal Sßorroürfe 3U madjen. Ser
antroortete fürs unb fteif. Sie bat ifjn, ftdj
3u fefe,en. Gr fefjnt ïûfjl ab. Sie roütbe roieber
fjeftig. Sa 30g fidj Sorioaf mit einet 33et=

Beugung auf feinen Sßtatj äurücf.
Sret Geficbter fatjen ifjn gefpannt an.
Run, mie roar's?" facfjte ber Rtttmeifter.
gabeffjaft!"
Srücfe biet) beutltdjer aus, bitte!"
Sas fagft bu fo! Sie Sadje ift überfjaupt

fefjr unbeutfidj!"
Dfj, meine Slfmung!" tief Umbadj. 2Bie=

ber Gmil Sdjnepfe?"
3a Gmil Sdjnepfe! §ödjftmabtfdjein=

fidj Gmtf Sdjnepfe. Radj ben gütigen 3Jtit=
teilungen biefer Same bin idj nämlidj S8a=

ron $arbenfels. 3dj babe bie Same im 00=
tigen §etbft auf Snlt fennen gefeint, midj
ifjr fefjr gemibmet, mit ifjr getan3t ."

üfffann bu fjaft bem Ungetjeuet bie
Glje oerfptodjen!"

Sas ift febr roofjl möglid). Sfber bas
ift nodj gar nidjts! 3dj babe ber Same
einen SBriltantring "

SBas?"
einen SBttftantting im SBette oon btei=

taufenb Watt entfodt, untet bet Sfngabe, idj
roofle ifjn gefdjmacfootfet faffen faffen!"

Sfltet Äniff!" lädjelte Softot 2Ratcel=
lino.
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Gnädige Frau?"
Sehen Sie sich den Herrn genau an. der

dort an dem Tisch sitzt, Fräulein Lötz!" sie

gab mit dem Augenglas ungeniert die Richtung

an, in der Dorival sah. Erkennen
Sie ihn wieder?"

Fräulein Lötz wandte das Duldergesicht
dem Nachbartisch zu. Als sie Dorival erblickte,
stieg ein Rot in ihre Wangen, Ein kurzes
Aufblitzen kam in ihre Augen. Und ihre
Stimme zitterte ein wenig, als sie antwortete:

Das ist doch der Baron Hardenfels, den
wir im Herbst in Sylt trafen?"

Sehen Sie! Ich habe ihn sofort erkannt!"
Frau von Maarkatz nickte Dorival heftig

zu. Sie bemerkte nicht, daß auch ihre
Gesellschafterin verstohlen hinüberblinzelte

Du, Dorival " sagte der Rittmeister,
von Umbach leise, sieh mal vorsichtig nach
links. Dort sitzt ein schwarzes Ungetüm, das
fortwährend zu uns herllbernickt. Der Richtung

ihrer Blicke nach meint sie dich. Kennst
du die Dame?"

Dorival blickte auf, sah geradeswegs in
das freundliche Nicken der Frau von Maarkatz

hinein und wurde von der Gesellschafterin
liebevoll angeblinzelt.

Nein!" sagte er. Mir unbekannt!"
Die Jüngere nickt jetzt auch!" lachte der

Rittmeister.

Unsinn, das gilt jedenfalls irgend jemand
am Nebentisch. Ich wenigstens ."

Die beiden Brasilianer wurden aufmerksam.

Die Damen am Tisch dort scheinen "
begann der Doktor.

Da kam der Kellner:
Frau Baronin von Maarkatz lassen den

Herrn Baron bitten, für einen Augenblick an
den Tisch der gnädigen Frau zu kommen."

Frau von Maarkatz?" fragte Dorival
betroffen.

Die Dame in Schwarz dort an dem
Tisch!" Der Kellner gab mit den Augen die
Richtung an.

Aber das ist eine Verwechslung. Ich
kenne die Dame nicht!" sagte Dorival.

Geh lieber hin!" sagte der Rittmeister
leise. Sonst kommt sie noch hierher!"

Und endlich erhob sich Herr von Arm-
brüster, mit einem sehr unglücklichen Gesicht
freilich, und begab sich an den Tisch der beiden

Damen.
Der Rittmeister und die beiden

Brasilianer sahen, daß sich Dorival den Damen
vorstellte. Sie sahen, wie Frau von Maarkatz
die Hand, die sie zum Kusse hingehalten hatte,
empört zurückzog, als Dorival seinen Namen
nannte. Sie lachte höhnisch. Ihr Gesicht
wurde blaurot vor Aerger. Die weiche Fülle
ihres Körpers, die über dem Tischrand sicht¬

bar war, geriet in heftig wogende Bewegung.
Sie schien Dorival Vorwürfe zu machen. Der
antwortete kurz und steif. Sie bat ihn, sich

zu setzen. Er lehnt kühl ab. Sie wurde wieder
heftig. Da zog sich Dorival mit einer
Verbeugung auf seinen Platz zurück.

Drei Gesichter sahen ihn gespannt an.
Nun, wie war's?" lachte der Rittmeister.
Fabelhaft!"
Drücke dich deutlicher aus, bitte!"
Das sagst du so! Die Sache ist überhaupt

sehr undeutlich!"
Oh, meine Ahnung!" rief Umbach. Wieder
Emil Schnepfe?"

Ja Emil Schnepfe! Höchstwahrscheinlich

Emil Schnepfe. Nach den gütigen
Mitteilungen dieser Dame bin ich nämlich Baron

Hardenfels. Ich habe die Dame im
vorigen Herbst auf Sylt kennen gelernt, mich
ihr sehr gewidmet, mit ihr getanzt ."

Mann du hast dem Ungeheuer die
Ehe versprochen!"

Das ist sehr wohl möglich. Aber das
ist noch gar nichts! Ich habe der Dame
einen Brillantring "

Was?"
einen Brillantring im Werte von

dreitausend Mark entlockt, unter der Angabe, ich
wolle ihn geschmackvoller fassen lassen!"

Alter Kniff!" lächelte Doktor Marcellino.
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